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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

erfolgreiche Medizin und hochwertige Pflege zeichnet sich durch hohe Qualität aus. Wenn Sie 

sich als Patient, Angehöriger oder Mitarbeiter über uns und unser Krankenhaus informieren 

wollen, kommt der vielschichtigen Frage nach der Qualität – zu Recht – eine große Bedeutung 

zu.  

Qualität wird bei Sana nicht nur bei der Entlassung eines Patienten gemessen, es wird also 

nicht nur der Frage nachgegangen, ob die Behandlung erfolgreich war. Vielmehr wird an un-

terschiedlichen Stellen von der Aufnahme bis weit über die Entlassung hinaus genau darauf 

geachtet, dass die vom Gesetzgeber definierten Vorgaben und unsere eigenen Qualitätskrite-

rien (die in vielen Fällen höher sind als gefordert) penibel eingehalten werden. Und das nicht 

stichprobenartig, sondern eben permanent. Jeder individuelle Wert, jedes Ergebnis – und da-

mit eben auch jede potentielle Abweichung – wird gemessen, registriert und nachverfolgt. 

Die Ergebnisse unserer Qualitätsbemühungen können Sie im aktuellen Qualitätsbericht ganz 

genau nachlesen – der so übrigens von allen Krankenhäusern in Deutschland zur Verfügung 

gestellt werden muss. Hier finden Sie alle Ergebnisse, geordnet in der vom Gesetzgeber ge-

forderten Form.  

Uns ist bewusst, dass eine Auseinandersetzung mit den Inhalten durchaus eine Herausforde-

rung darstellt und mitunter auch einer Interpretation bedarf. Deshalb können Sie sich auch an 

verschiedenen anderen Stellen unseres Internet-Auftritts und vor allem natürlich auch persön-

lich vor Ort über unsere durchdachten, vielfältigen Qualitätsstandards informieren und unsere 

dahinter stehende grundsätzliche Haltung zu diesem wichtigen Thema kennenlernen. Zögern 

Sie nicht, uns anzusprechen!  

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand der Sana Kliniken AG  

 

 

Thomas Lemke     Jan Stanslowski        Dr. Jens Schick 

Qualitätsbericht 2015 

Grußwort des Vorstands der Sana Kliniken AG 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Strukturierter Qualitätsbericht  
 

gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V 
 

für das Berichtsjahr 2015 
 
 
 
 
 

Sana Kliniken Bad Wildbad GmbH - Sana Gelenk- und 
Rheumazentrum Baden-Württemberg und Sana-Klinik für Innere 

Medizin Bad Wildbad 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Qualitätsbericht wurde mit dem von der DKTIG herausgegebenen Erfassungstool IPQ  
auf der Basis der Software ProMaTo® QB am 13.11.2016 um 17:01 Uhr erstellt. 

 
DKTIG: http://www.dktig.de 

ProMaTo: http://www.netfutura.de 
 



 

Platz für das Inhaltsverzeichnis. 

  



 
 

Einleitung 

 
Abbildung: Abbildung: Das Sana Gelenk- und Rheumazentrum Baden-Württemberg ist ein überregionales Zentrum für 
rheumatische Erkrankungen ergänzt um die Innere Medizin. Beim Ersatz von Hüft- und Kniegelenken bietet das 
EndoProthetikZentrum höchste Qualität. 
 
 
 
Das Sana Gelenk- und Rheumazentrum Baden-Württemberg ist ein überregionales Zentrum für die Diagnostik und Therapie 
rheumatischer Erkrankungen. Ergänzt wird dieses ganzheitliche Konzept durch die Sana Klinik für Innere Medizin - 
insbesondere bei allgemein-internistischen Fragestellungen. Beim Ersatz von Hüft- und Kniegelenken bietet das 
EndoProthetikZentrum höchste Qualität. 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Alice Niedurny Qualitätsmanagementbeauftragte 07081 179 164 07081 179 169 alice.niedurny@sana.de 

 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Margarete Janson Geschäftsführerin 07081 179 130 07081 179 109 margarete.janson@sana.de 

 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 
https://www.sana-wildbad.de 
 
 
 



 

Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 
 
 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
260822220  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
Sana Kliniken Bad Wildbad GmbH  
König-Karl-Str. 5  
75323 Bad Wildbad  
Internet: 
https://www.sana-wildbad.de  
Postanschrift: 
König-Karl-Str. 5    
75323 Bad Wildbad  
Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

PD Dr. med. Armin Schnabel Chefarzt 07081 / 179 - 541 07081 / 179 - 529 armin.schnabel@sana.de 

 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Gudrun Wurster Pflegedienstleitung 07081 / 173 - 203 07081 / 173 - 230 gudrun.wurster@sana.de 

 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Bernd Czerny Kaufmännischer Leiter 07081 / 179 - 130 07081 / 179 - 109 bernd.czerny@sana.de 

 

 
 
 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name: 
Sana Kliniken Bad Wildbad GmbH  
Art: 
privat   
 
 
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
trifft nicht zu   



 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP04 Atemgymnastik/-therapie  

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung  

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden „Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern den Tagen mehr Leben.“ (Cicely Saunders) Das 

Behandlungsteam bietet eine individuelle Grundversorgung in Palliativversorgung an. Für besonders komplexe und 

individuelle Betreuungssituationen steht das Ethik-Komitee zur Verfügung. 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie  

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen  

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Der Verlauf chronischer Entzündungen kann durch die Zusammensetzung der Kost positiv beeinflusst werden. 

Unsere Diätberatung vermittelt im Einzelgespräch und in Gruppenseminaren praktisches Wissen. Zudem wird 

gewährleistet, dass unsere Patienten geeignete Kost erhalten. 

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege  

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie Die Ergotherapie dient zur Verbesserung der Feinmotorik. Dies ist meist bei Erkrankungen der Hand- und 

Fingergelenke notwendig sowie nach Operationen. In Therapien werden Beweglichkeit, Kraft und Geschicklichkeit 

erreicht. Hier erfahren unsere Patienten, wie sie Fehlbelastungen vermeiden können. 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege  

MP18 Fußreflexzonenmassage  

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP25 Massage  

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie  

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie Das Angebot umfasst unter anderem aktive und passive Techniken der Krankengymnastik, Mobilisationstechniken 

sowie Gleichgewichts- und Koordinationsschulung. 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik  

MP37 Schmerztherapie/-management Die Sana Klinik ist im Bereich der Akutschmerztherapie zertifiziert. Ein wesentlicher Bestandteil ist die schnelle und 

effektive Erreichbarkeit der Schmerzlinderung. Neben der schnellen Heilung ist auch eine besondere Funktion 

gewährleistet, die bei späteren Rehabilitationsmaßnahmen wichtig ist. 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und 

Patientinnen sowie Angehörigen 

 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot  

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie  

MP45 Stomatherapie/-beratung  



MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik  

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP51 Wundmanagement Präventionsmaßnahmen sind ein Standard in unserem Haus. Hierzu gehört unter anderem das Wundmanagement, 

welches nachhaltig überarbeitet wird. 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen  

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)  

MP63 Sozialdienst De Sozialdienst arbeitet eng mit den Ärzten, dem Pflegedienst und den Therapeuten zusammen und bildet das 

Bindeglied zwischen Patient und sozialen Leistungsträgern. 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Regelmäßige Patienteninformationsveranstaltungen zu unterschiedlichen Themen. 

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen  

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

 

 

 
 



 
 
 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum   Auf jeder Stationsebene befindet sich ein 

Aufenthaltsraum mit Balkon für Patienten 

und Besucher. 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   Auf unserer Wahlleistungsstation bieten 

wir unseren Patienten einen gehobenen 

Komfort. Insgesamt stehen 8 

Ein-Bett-Zimmer zur Verfügung. 

NM07 Rooming-in   Es besteht die Möglichkeit der 

Mitaufnahme von Angehörigen. 

NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 

  Die Unterbringung von Begleitpersonen 

ist möglich. Ein spezielles 

Palliativzimmer zur geichzeitigen 

Unterbringung von Angehörigen steht 

ebenfalls zur Verfügung. 

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   Insgesamt stehen auf der 

Wahlleistungsstation 16 

Zwei-Bett-Zimmer zur Verfügung. 

NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 1,00 EUR pro Tag (max)  Fernsehgerät als Multifunktionsgerät an 

jedem Bett vorhanden. 

NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer 0,50 EUR pro Tag (max)  Internetanschluss als Multifunktionsgerät 

an jedem Bett vorhanden. 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0,50 EUR pro Tag (max)  Rundfunkempfang als 

Multifunktionsgerät an jedem Bett 

vorhanden. 

NM18 Telefon am Bett 1,00 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,20 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0,00 EUR bei eingehenden Anrufen 

 Telefon als Multifunktionsgerät an jedem 

Bett vorhanden. 

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer   Ist im Zimmer für jeden Patienten 

verfügbar. 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und 

Besucherinnen sowie Patienten und 

Patientinnen 

0,00 EUR pro Stunde 

0,00 EUR pro Tag 

 Sind vorhanden. 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 

Patienten und Patientinnen sowie 

Besucher und Besucherinnen durch 

ehrenamtliche Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen 

  Im Begleitdienst unterstützt uns der 

"Grüne Helferkreis". Palliativpatienten 

und deren Angehörige werden auf 

Wunsch auch vom Hospizdienst betreut. 



NM42 Seelsorge   Die seelsorgerische Betreuung 

übernehmen die ortsansässigen Diakone 

und Klinikpfarrer. 

NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen 

  Informationsveranstaltungen finden in 

regelmäßigen Abständen zu 

unterschiedlichen medizinischen Themen 

im Haus statt. 

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 

  Eine enge Zusammenarbeit mit der 

Rheumaliga findet statt. 

NM65 Hotelleistungen   Um unsere hotelähnlichen Leistungen zu 

nachzuweisen, nehmen wir an der 

Zertifizierung ServiceQualität 

Baden-Württemberg teil. 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

Unsere Diätberatung vermittelt im 

Einzelgespräch und in 

Gruppenseminaren praktisches Wissen 

 Unsere Diätberatung vermittelt im 

Einzelgespräch und in 

Gruppenseminaren praktisches Wissen. 

Unter Berücksichtigung von vorhandenen 

Krankheiten, Ernährungsgewohnheiten 

und kulturellen Besonderheiten erhält 

jeder Patient eine auf seine Bedürfnisse 

abgestimmte Kost. 

NM67 Andachtsraum    

 

 
 
 
 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung  

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung  

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für sehbehinderte oder 

blinde Menschen 

 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin  

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder 

geistiger Behinderung 

 

BF23 Allergenarme Zimmer  

BF24 Diätetische Angebote  



BF25 Dolmetscherdienst  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  

 

 
 
 
 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-8.1 Forschung und akademische Lehre: 
A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 
 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar / Erläuterung: 

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin 

(OTA) 

 

 

 
 
 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
103 Betten 
 
 
 
 

A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
3037  
Teilstationäre Fallzahl: 
67  
Ambulante Fallzahl: 
4272  
 
 



 
 
 

A-11 Personal des Krankenhauses 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

18,91  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

18,91  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

18,91  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

14,95  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

14,95  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

14,95  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind: 
A-11.2 Pflegepersonal 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

35,91  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

35,91  



Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

35,91  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 



Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

7,38  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

7,38  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

7,38  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 



  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

9,97  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

9,97  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0 Organisation PSC/ZBM 

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
Diplom Psychologen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 



0  

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles 

therapeutisches 

Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis

: 

Personal ohne direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

: 

Ambulante Versorgung: Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und 

Diätassistentin 

1,0 1,0 0 0 1,0  

SP05 Ergotherapeut und 

Ergotherapeutin 

0,94 0,94 0 0 0,94  

SP15 Masseur/Medizinischer 

Bademeister und 

Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

1,0 1,0 0 0 1,0  

SP21 Physiotherapeut und 

Physiotherapeutin 

5,96 5,96 0 0 5,96  

SP23 Diplom-Psychologe und 

Diplom-Psychologin 

1,0 1,0 0 0 1,0  

SP26 Sozialpädagoge und 

Sozialpädagogin 

1,0 1,0 0 0 1,0  

SP28 Personal mit 

Zusatzqualifikation im 

Wundmanagement 

2,0 2,0 0 0 2,0  

SP32 Personal mit 

Zusatzqualifikation nach 

Bobath oder Vojta 

3,0 3,0 0 0 3,0  

SP43 Medizinisch-technischer 

Assistent für 

Funktionsdiagnostik und 

Medizinisch-technische 

Assistentin für 

Funktionsdiagnostik 

(MTAF) 

0,88 0,88 0 0 0,88  

SP55 Medizinisch-technischer 

Laboratoriumsassistenen

t und 

Medizinisch-technische 

Laboratoriumsassistentin 

(MTLA) 

1,95 1,95 0 0 1,95  

SP56 Medizinisch-technischer 

Radiologieassistent und 

Medizinisch-technische 

Radiologieassistentin 

(MTRA) 

2,05 2,05 0 0 2,05  

 

 



 
 
 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
A-12.1 Qualitätsmanagement: 
A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, Durchwahl): Email: 

 Alice Niedurny Qualitätsmanagementbeauftragte 07081 179 164 07081 179 169 alice.niedurny@sana.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

Ja Ein Austausch mit der Geschäftsführung und Pflegedienstleitung 

findet wöchentlich statt. 

wöchentlich 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 
A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement : 

eigenständige Position für Risikomanagement 

 

Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, Durchwahl): Email: 

 Bernd Czerny Kaufmännsicher Leiter 07081 179 130 07081 179 109 bernd.czerny@sana.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 
 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema Risikomanagement austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement Ein Austausch mit Ärzten und dem Leiter med. Prozesse findet 

wöchentlich statt. Ein monatlicher Austausch findet zwischen der 

Geschäftsführung, Pflegedienstleitung, ärztlichem Direktor und den 

Ärzten aller Abteilunen statt. Bei Bedarf werden w eitere 

Berufgruppen geladen. 

monatlich 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen: 
 

Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM10 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-Dokumentation 

(QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen ☑ Palliativbesprechungen ☑ Qualitätszirkel  

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 
 

Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Tagungsfrequenz: Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 

der Patientensicherheit: 

Ja Ja monatlich Überprüfung und Anpassung der Prozesse und 

Schnittstellen 

 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben: 



IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen: 
 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig 

bewertet? 

Tagungsfrequenz: 

Ja Ja monatlich 

 

Nummer: Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem: 

EF03 KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, Aktionsbündnis Patientensicherheit, Deutscher Pflegerat, Bundesärztekammer, Kassenärztliche 

Bundesvereinigung) 

 
A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 
A-12.3.1 Hygienepersonal: 
 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

2  

Hygienefachkräfte (HFK): Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erläuterung: 

9 Hygienebeauftragte setzten sich aus allen Fachbereichen des Krankenhauses zusammen 

 
 

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: 

Ja 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission: 

monatlich 

 
Vorsitzender der Hygienekommission: 
 

Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 

PD Dr. med. Armin Schnabel Ärztlicher Dirkektor 07081 179 541 07081 179 529 armin.schnabel@sana.de 

 
 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 
A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen: 
 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? 

trifft nicht zu 

 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

trifft nicht zu 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie: 
 



Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? 

ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? 

ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe: 

ja 

b) Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage): 

ja 

c) Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checklis te (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter 

Checklisten) strukturiert überprüft? 

ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden: 
 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? 

ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere: 

a) Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem Verbandwechsel) : 

ja 

b) Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) : 

ja 

c) Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden : 

ja 

d) Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage: 

ja 

e) Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion : 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion: 
 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

ja 



Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 

0 ml/Patiententag  

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 

52,2 ml/Patiententag  

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? 

ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE): 
 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der 

MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie 

Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen? 

ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement: 
 

Nr. Hygienebezogene Maßnahme: Zusatzangaben: Kommentar/ Erläuterung: 

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von 

Medizinprodukten 

 

 

 

 

 

 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 
 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum 

Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung): 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   



Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung: URL zum Bericht: 

Ja   

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Nein   

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: Kommentar/ Erläuterung: Link zu Kontaktformular: 

Ja   

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja   

Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja   

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement: 
 

Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Bettina Schreiner Leitung Belegungs- und 

Medizinconrolling 

07081 173 228 07081 173 230 bettina.schreiner@sana.de 

 
 
 
 
 
 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar / Erläuterung 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt 

mittels Röntgenstrahlen 

Nein  

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung Ja  

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker 

Magnetfelder und elektro-magnetischer 

Wechselfelder 

Nein  

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit 

EMG, NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung feinster 

elektrischer Potentiale im Nervensystem, 

die durch eine Anregung eines der fünf 

Sinne hervorgerufen wurden 

trifft nicht zu  

 

 
 



 

Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten 
/ Fachabteilungen 
 
 

B-[1] Fachabteilung Klinik für Innere Medizin  
 
 
 

B-[1].1 Name [Klinik für Innere Medizin ] 
 

Anzahl Betten: 

30 

Fachabteilungsschlüssel: 

0100 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

König-Karl-Str. 5, 75323 Bad Wildbad http://www.sana-wildbad.de/leistungsspektrum/innere-medizin.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

PD Dr. med. Armin Schnabel Chefarzt 07081 / 179 - 540 07081 / 179 - 0 armin.schnabel@sana.de 

 

 
 
 
 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Innere Medizin ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Klinik für Innere Medizin  Kommentar / Erläuterung 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit  

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  



VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

(Gastroenterologie) 

 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 

Lunge 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

VI35 Endoskopie  

VI38 Palliativmedizin  

VI40 Schmerztherapie  

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  

 

 
 
 
 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 
Innere Medizin ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

 

 
 
 
 

B-[1].5 Fallzahlen [Klinik für Innere Medizin ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
949  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I50 66 Herzinsuffizienz 

E86 54 Volumenmangel 

I10 53 Essentielle (primäre) Hypertonie 

J18 39 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

R55 27 Synkope und Kollaps 

K52 26 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

F10 22 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

N39 18 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

D62 16 Akute Blutungsanämie 

J44 16 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K56 16 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K29 15 Gastritis und Duodenitis 

E11 13 Diabetes mellitus, Typ 2 

F32 12 Depressive Episode 

K59 12 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

M54 12 Rückenschmerzen 

D50 11 Eisenmangelanämie 

I47 11 Paroxysmale Tachykardie 

J69 11 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

A04 10 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

A41 10 Sonstige Sepsis 

A08 9 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

K70 9 Alkoholische Leberkrankheit 

A46 8 Erysipel [Wundrose] 

J10 8 Grippe durch sonstige nachgewiesene Influenzaviren 

N17 8 Akutes Nierenversagen 

R11 8 Übelkeit und Erbrechen 

I61 7 Intrazerebrale Blutung 

I63 7 Hirninfarkt 

M16 7 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M17 7 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M20 7 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

C18 6 Bösartige Neubildung des Kolons 

F41 6 Andere Angststörungen 

G45 6 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

I70 6 Atherosklerose 

I80 6 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 



J40 6 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

M51 6 Sonstige Bandscheibenschäden 

R00 6 Störungen des Herzschlages 

R06 6 Störungen der Atmung 

R42 6 Schwindel und Taumel 

F05 5 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

G40 5 Epilepsie 

I20 5 Angina pectoris 

I26 5 Lungenembolie 

I83 5 Varizen der unteren Extremitäten 

J20 5 Akute Bronchitis 

K80 5 Cholelithiasis 

K92 5 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

R10 5 Bauch- und Beckenschmerzen 

R52 5 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

T78 5 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

G35 4 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 

I64 4 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 

J03 4 Akute Tonsillitis 

J15 4 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

M25 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

N10 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

N30 4 Zystitis 

R50 4 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache 

R56 4 Krämpfe, anderenorts nicht klassifiziert 

Z96 4 Vorhandensein von anderen funktionellen Implantaten 

A40 < 4 Streptokokkensepsis 

A49 < 4 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

C15 < 4 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

C22 < 4 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

C25 < 4 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C34 < 4 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

E87 < 4 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-Gleichgewichts 

F45 < 4 Somatoforme Störungen 

G06 < 4 Intrakranielle und intraspinale Abszesse und Granulome 

G93 < 4 Sonstige Krankheiten des Gehirns 

H81 < 4 Störungen der Vestibularfunktion 

I11 < 4 Hypertensive Herzkrankheit 

I21 < 4 Akuter Myokardinfarkt 



I48 < 4 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

I87 < 4 Sonstige Venenkrankheiten 

I89 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

J98 < 4 Sonstige Krankheiten der Atemwege 

K20 < 4 Ösophagitis 

K26 < 4 Ulcus duodeni 

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K64 < 4 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

K74 < 4 Fibrose und Zirrhose der Leber 

M18 < 4 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 

M75 < 4 Schulterläsionen 

M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M93 < 4 Sonstige Osteochondropathien 

R04 < 4 Blutung aus den Atemwegen 

R18 < 4 Aszites 

R40 < 4 Somnolenz, Sopor und Koma 

R51 < 4 Kopfschmerz 

R63 < 4 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

T42 < 4 Vergiftung durch Antiepileptika, Sedativa, Hypnotika und Antiparkinsonmittel 

T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

 

 
 
 
 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-930 205 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-632 92 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-800 64 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-650 61 Diagnostische Koloskopie 

8-390 49 Lagerungsbehandlung 

8-800 48 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-440 43 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-561 39 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

9-200 33 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-802 26 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

1-444 23 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 



1-710 17 Ganzkörperplethysmographie 

5-896 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

3-222 14 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-153 13 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

3-820 12 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-809 11 Native Magnetresonanztomographie des Thorax 

3-202 10 Native Computertomographie des Thorax 

1-631 8 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

3-225 8 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-810 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

8-914 6 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

8-917 6 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 

8-982 6 Palliativmedizinische Komplexbehandlung 

9-320 5 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

1-651 4 Diagnostische Sigmoideoskopie 

3-900 4 Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

1-204 < 4 Untersuchung des Liquorsystems 

1-266 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-275 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

1-424 < 4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-620 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-654 < 4 Diagnostische Rektoskopie 

1-712 < 4 Spiroergometrie 

1-760 < 4 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung 

1-853 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle 

3-200 < 4 Native Computertomographie des Schädels 

3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses 

3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-701 < 4 Szintigraphie der Schilddrüse 

3-801 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Halses 

3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

3-808 < 4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 



3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-040 < 4 Inzision von Nerven 

5-316 < 4 Rekonstruktion der Trachea 

5-431 < 4 Gastrostomie 

5-452 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-490 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-572 < 4 Zystostomie 

5-780 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-018 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung 

8-020 < 4 Therapeutische Injektion 

8-133 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 

8-152 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-173 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle 

8-547 < 4 Andere Immuntherapie 

8-550 < 4 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 

8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation 

8-716 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung 

8-717 < 4 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei schlafbezogenen Atemstörungen 

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-820 < 4 Therapeutische Plasmapherese 

8-831 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

8-916 < 4 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur Schmerztherapie 

8-918 < 4 Multimodale Schmerztherapie 

8-919 < 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

8-987 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

8-98e < 4 Spezialisierte stationäre palliativmedizinische Komplexbehandlung 

9-410 < 4 Einzeltherapie 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Ambulante Untersuchunge und 

Behandlung vor oder nach einer 

stationären Behandlung. 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten (VI06) 

 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

 Diagnostik und Therapie von 
Nierenerkrankungen (VI08) 

 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas (VI14) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 
parasitären Krankheiten (VI19) 

 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen (VI24) 

 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 

 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

 Diagnostik und Therapie von 
Gerinnungsstörungen (VI33) 

 Endoskopie (VI35) 

 Palliativmedizin (VI38) 

 Schmerztherapie (VI40) 

 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
(VI43) 

  

Die ambulante Untersuchung und 

Behandlung steht in kurzem zeitlichen 

Zusammenhang mit einem stationären 

Aufenthalt. Die Notwendigkeit eines 

Aufenthaltes, auch notfallmäßig zuvor 

abgeklärt oder es erfolgt eine 

Behandlung zur Nachsorge. Grundlage 

ist eine Einweisung durch den 

Vertragsarzt. 

 

 
 
 
 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



B-[1].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,05 234.32098  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,05 234.32098  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,38 398.73949  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,38 398.73949  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin  

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie und Diabetologie  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  



AQ63 Allgemeinmedizin  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF09 Geriatrie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

 
 

B-[1].11.2 Pflegepersonal  

 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP02 Bobath  

ZP07 Geriatrie  

ZP11 Notaufnahme  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP20 Palliative Care  

 
 
 
 
 
 
 



 

B-[1].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
Psychologische Psychotherapeuten: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

 

 
 



 

B-[2] Fachabteilung Klinik für Anästhesiologie   
 
 
 

B-[2].1 Name [Klinik für Anästhesiologie  ] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3600 

 

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

König-Karl-Str. 5, 75323 Bad Wildbad http://www.sana-wildbad.de/leistungsspektrum/gelenk-und rheumazentrum/klinik-fuer-anaesthesie.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr.med. Jens  Döffert Chefarzt Anästhesiologie - 

Schmerztherapie 

07081 / 179500  jens.doeffert@sana.de 

 

 
 
 
 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Anästhesiologie  ] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 
Anästhesiologie  ] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 



B-[2].5 Fallzahlen [Klinik für Anästhesiologie  ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
0  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Prämedikationsambulanz im Rahmen 

des Ambulanten Operierens des 

Krankenhauses nach §115b SGB V 

  

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Anästhesiologische Betreuung der 

Patienten vor, während und nach 

ambulanten Operationen. Ambulante 

Operationen werden von der Klinik für 

Endoprothetik und Gelenkchirurgie 

angeboten. 

  

 

 
 
 
 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
 
 
 



 

B-[2].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,24   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,24   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,24   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,24   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  



 
 

B-[2].11.2 Pflegepersonal  

 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ08 Operationsdienst  

 
 

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[3] Fachabteilung Klinik für Endoprothetik und Gelenkchirurgie   
 
 
 

B-[3].1 Name [Klinik für Endoprothetik und Gelenkchirurgie  ] 
 

Anzahl Betten: 

40 

Fachabteilungsschlüssel: 

2300 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

König-Karl-Str. 5, 75323 Bad Wildbad http://www.sana-wildbad.de/leistungsspektrum/gelenk-und rheuazentrum.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

. Dr. med. Vladimir Crnic Chefarzt 07081 / 179 - 560 07081 / 179 - 529 vladimir.crnic@sana.de 

 

 
 
 
 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Endoprothetik und 
Gelenkchirurgie  ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Klinik für Endoprothetik und 

Gelenkchirurgie   

Kommentar / Erläuterung 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Metallentfehrnung an Extremitäten, außer an der Wirbelsäule werden durchgeführt. 

VC66 Arthroskopische Operationen Arthroskopien großer und kleiner Gelenke 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Offen chirurgische oder arthroskopische Gelenkoperationen einschließlich Endoprothetik (Kunstgelenke) an allen 

Gelenken der oberen und unteren Gliedmaßen. 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen Eingriffe an Sehnen und Sehnengleitgeweben. 



VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes 

Eingriffe an Muskeln, Muskel- und sonstigen Faszien, Bändern und Kapselgeweben sowie Nerven und Gefäßen 

(Schwerpunkt Hand und Fuß) 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien Eingriffe an Knochen- und Knorpelgewebe. 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO13 Spezialsprechstunde Eine Spezialsprechstunde für Endoprothetik, Schulter, Hand und Fuß wird angeboten. 

VO14 Endoprothetik Endoprothetik großer und kleiner Gelenke. Zertifiziert als EndoProtheikZentrum. 

VO15 Fußchirurgie Moderne Fußchirurgie mit Korrektur sämtlicher Fehlstellungen (auch als ambulantes Behandlungsangebot) 

VO16 Handchirurgie Umfassende moderne Handchirurgie einschließlich mikrochirurgischer Operationen an Nerven und Gefäßen, auch 

als ambulante Eingriffe (Spezialsprechstunde) 

VO17 Rheumachirurgie Gesamtes Spektrum der Rheumachirurgie außer Wirbelsäule. 

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  

VO19 Schulterchirurgie Alle Eingriffe der modernen Schulterchirurgie, arthroskopisch und offen chirurgisch. 

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

 

 
 
 
 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 
Endoprothetik und Gelenkchirurgie  ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

 

 
 
 
 

B-[3].5 Fallzahlen [Klinik für Endoprothetik und Gelenkchirurgie  ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1105  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

M17 257 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M16 217 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M20 204 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

M75 43 Schulterläsionen 

T84 39 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

G56 32 Mononeuropathien der oberen Extremität 



M23 31 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M65 30 Synovitis und Tenosynovitis 

M72 27 Fibromatosen 

M19 26 Sonstige Arthrose 

M05 23 Seropositive chronische Polyarthritis 

M18 23 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 

M25 18 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

T81 15 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

M06 12 Sonstige chronische Polyarthritis 

M67 6 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

M77 6 Sonstige Enthesopathien 

M21 5 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten 

M66 5 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen 

Z96 5 Vorhandensein von anderen funktionellen Implantaten 

M87 4 Knochennekrose 

S46 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 

S83 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

I27 < 4 Sonstige pulmonale Herzkrankheiten 

I40 < 4 Akute Myokarditis 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

K21 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

M00 < 4 Eitrige Arthritis 

M08 < 4 Juvenile Arthritis 

M10 < 4 Gicht 

M12 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien 

M13 < 4 Sonstige Arthritis 

M15 < 4 Polyarthrose 

M22 < 4 Krankheiten der Patella 

M45 < 4 Spondylitis ankylosans 

M48 < 4 Sonstige Spondylopathien 

M51 < 4 Sonstige Bandscheibenschäden 

M61 < 4 Kalzifikation und Ossifikation von Muskeln 

M71 < 4 Sonstige Bursopathien 

M76 < 4 Enthesopathien der unteren Extremität mit Ausnahme des Fußes 

M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 



M86 < 4 Osteomyelitis 

M93 < 4 Sonstige Osteochondropathien 

M94 < 4 Sonstige Knorpelkrankheiten 

M96 < 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

Q66 < 4 Angeborene Deformitäten der Füße 

R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S42 < 4 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

S52 < 4 Fraktur des Unterarmes 

S61 < 4 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand 

S62 < 4 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

S66 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Handgelenkes und der Hand 

S72 < 4 Fraktur des Femurs 

S73 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Hüftgelenkes und von Bändern der Hüfte 

S76 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 

S80 < 4 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

S92 < 4 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

S93 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 

T14 < 4 Verletzung an einer nicht näher bezeichneten Körperregion 

Z98 < 4 Sonstige Zustände nach chirurgischem Eingriff 

 

 
 
 
 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-919 576 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

5-788 555 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-786 339 Osteosyntheseverfahren 

5-800 295 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

5-822 239 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-820 220 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

8-803 195 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut 

5-851 157 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

8-561 133 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

5-807 126 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke 

5-931 112 Art des verwendeten Knochenersatz- und Osteosynthesematerials 

5-808 106 Arthrodese 

5-984 97 Mikrochirurgische Technik 

5-869 87 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 



5-812 75 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-840 61 Operationen an Sehnen der Hand 

5-814 53 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-854 46 Rekonstruktion von Sehnen 

5-811 44 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-894 41 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-056 39 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

8-800 36 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-845 34 Synovialektomie an der Hand 

8-390 34 Lagerungsbehandlung 

5-842 33 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 

5-829 28 Andere gelenkplastische Eingriffe 

5-810 26 Arthroskopische Gelenkoperation 

5-819 26 Andere arthroskopische Operationen 

5-841 26 Operationen an Bändern der Hand 

5-855 25 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-847 24 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand 

5-850 24 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-782 22 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

5-821 20 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-983 20 Reoperation 

5-787 19 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-805 16 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-859 16 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

1-697 15 Diagnostische Arthroskopie 

5-849 13 Andere Operationen an der Hand 

5-903 13 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

8-930 13 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-784 11 Knochentransplantation und -transposition 

5-823 11 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-781 10 Osteotomie und Korrekturosteotomie 

5-801 9 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-824 9 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

8-547 8 Andere Immuntherapie 

5-040 6 Inzision von Nerven 

5-852 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-895 6 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-896 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-201 6 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

8-213 6 Osteoklasie 



5-780 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

1-854 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels 

5-791 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhrenknochens 

5-846 4 Arthrodese an Gelenken der Hand 

8-210 4 Brisement force 

1-205 < 4 Elektromyographie (EMG) 

1-206 < 4 Neurographie 

1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie 

3-200 < 4 Native Computertomographie des Schädels 

3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-900 < 4 Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

5-041 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven 

5-783 < 4 Entnahme eines Knochentransplantates 

5-785 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz 

5-793 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-794 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-802 < 4 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-806 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

5-813 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-825 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

5-826 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität 

5-827 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität 

5-844 < 4 Operation an Gelenken der Hand 

5-853 < 4 Rekonstruktion von Muskeln 

5-865 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-020 < 4 Therapeutische Injektion 

8-178 < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes 

8-179 < 4 Andere therapeutische Spülungen 

8-521 < 4 Orthovoltstrahlentherapie 

8-810 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

8-831 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 

8-914 < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

8-917 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 



B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen) 

Orthopdische Ambulanz  Dr. med. 

Vladimir Crnic 

 Spezialsprechstunde (VC58) 

  
Ambulante Behandlung vor oder nach 

einer stationären Behandlung zur 

Abklärung oder Nachsorge. Die 

ambulante Behandlung erfolgt in 

Verbindung mit einem tatsächlichen oder 

geplanten stationären Aufenthalt. 

Grundlage ist die Einweisung durch 

einen Vertragsarzt. 

 

 
 
 
 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-056 134 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-841 68 Operationen an Bändern der Hand 

5-840 58 Operationen an Sehnen der Hand 

5-812 52 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-845 38 Synovialektomie an der Hand 

5-842 25 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 

5-800 22 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

5-849 17 Andere Operationen an der Hand 

5-788 14 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-808 14 Arthrodese 

5-787 12 Entfernung von Osteosynthesematerial 

1-697 11 Diagnostische Arthroskopie 

5-851 10 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-854 10 Rekonstruktion von Sehnen 

5-811 8 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-855 6 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-801 5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-844 4 Operation an Gelenken der Hand 

5-846 4 Arthrodese an Gelenken der Hand 

1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie 

5-041 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven 

5-807 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke 

5-810 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation 

5-850 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 



5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-903 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

 

 
 
 
 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[3].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,33 150.75034  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,33 150.75034  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,33 207.31707  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,33 207.31707  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 



40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin  

AQ61 Orthopädie  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF12 Handchirurgie  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie  

ZF44 Sportmedizin  

 
 

B-[3].11.2 Pflegepersonal  

 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2 552.50000  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2 552.50000  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[3].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[4] Fachabteilung Klinik für Rheumatologie und Klinische 
Immunologie   
 
 
 

B-[4].1 Name [Klinik für Rheumatologie und Klinische Immunologie  ] 
 

Anzahl Betten: 

33 

Fachabteilungsschlüssel: 

0109 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

König-Karl-Str. 5, 75323 Bad Wildbad http://www.sana-wildbad.de/leistungsspektrum/gelenk-und rheumazentrum/rheumatologie-und immunologie.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

 PD Dr. med. Armin Schnabel Chefarzt 07081 / 179 - 500 07081 / 179 - 0 armin.schnabel@sana.de 

 

 
 
 
 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Rheumatologie und 
Klinische Immunologie  ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Klinik für Rheumatologie 

und Klinische Immunologie   

Kommentar / Erläuterung 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen 

Erkrankungen 

 

VK30 Immunologie  

 



 
 
 
 

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 
Rheumatologie und Klinische Immunologie  ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

 

 
 
 
 

B-[4].5 Fallzahlen [Klinik für Rheumatologie und Klinische Immunologie  ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
983  
Teilstationäre Fallzahl: 
67   
 
 
 
 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

M06 323 Sonstige chronische Polyarthritis 

M05 178 Seropositive chronische Polyarthritis 

M35 61 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

L40 47 Psoriasis 

M13 40 Sonstige Arthritis 

M45 37 Spondylitis ankylosans 

M25 21 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M17 18 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M31 17 Sonstige nekrotisierende Vaskulopathien 

M10 15 Gicht 

M16 13 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M32 12 Systemischer Lupus erythematodes 

M79 12 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

Z96 11 Vorhandensein von anderen funktionellen Implantaten 

M46 10 Sonstige entzündliche Spondylopathien 

M11 9 Sonstige Kristall-Arthropathien 

M19 9 Sonstige Arthrose 

M33 8 Dermatomyositis-Polymyositis 

M20 7 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

T84 7 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 



M08 6 Juvenile Arthritis 

M12 5 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien 

M34 5 Systemische Sklerose 

M67 5 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

D89 4 Sonstige Störungen mit Beteiligung des Immunsystems, anderenorts nicht klassifiziert 

M02 4 Reaktive Arthritiden 

M54 4 Rückenschmerzen 

M77 4 Sonstige Enthesopathien 

A04 < 4 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

A49 < 4 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 

A56 < 4 Sonstige durch Geschlechtsverkehr übertragene Chlamydienkrankheiten 

B34 < 4 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation 

C25 < 4 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C80 < 4 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 

C90 < 4 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 

D12 < 4 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

D38 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 

D47 < 4 Sonstige Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes 

D51 < 4 Vitamin-B12-Mangelanämie 

D68 < 4 Sonstige Koagulopathien 

D69 < 4 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

D86 < 4 Sarkoidose 

G56 < 4 Mononeuropathien der oberen Extremität 

G62 < 4 Sonstige Polyneuropathien 

G70 < 4 Myasthenia gravis und sonstige neuromuskuläre Krankheiten 

I27 < 4 Sonstige pulmonale Herzkrankheiten 

I34 < 4 Nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

I64 < 4 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 

I73 < 4 Sonstige periphere Gefäßkrankheiten 

I77 < 4 Sonstige Krankheiten der Arterien und Arteriolen 

I80 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

I82 < 4 Sonstige venöse Embolie und Thrombose 

J18 < 4 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J44 < 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

J84 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K50 < 4 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

K52 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 



K56 < 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K62 < 4 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K66 < 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

L52 < 4 Erythema nodosum 

L90 < 4 Atrophische Hautkrankheiten 

L93 < 4 Lupus erythematodes 

M00 < 4 Eitrige Arthritis 

M15 < 4 Polyarthrose 

M18 < 4 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 

M21 < 4 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten 

M23 < 4 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M30 < 4 Panarteriitis nodosa und verwandte Zustände 

M42 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule 

M47 < 4 Spondylose 

M48 < 4 Sonstige Spondylopathien 

M51 < 4 Sonstige Bandscheibenschäden 

M65 < 4 Synovitis und Tenosynovitis 

M72 < 4 Fibromatosen 

M75 < 4 Schulterläsionen 

M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M81 < 4 Osteoporose ohne pathologische Fraktur 

M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 

M87 < 4 Knochennekrose 

M89 < 4 Sonstige Knochenkrankheiten 

M93 < 4 Sonstige Osteochondropathien 

R23 < 4 Sonstige Hautveränderungen 

R76 < 4 Sonstige abnorme immunologische Serumbefunde 

Z98 < 4 Sonstige Zustände nach chirurgischem Eingriff 

 

 
 
 
 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-547 557 Andere Immuntherapie 

3-900 432 Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

8-561 264 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

8-983 256 Multimodale rheumatologische Komplexbehandlung 

8-020 166 Therapeutische Injektion 

1-854 153 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels 



3-806 56 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

1-632 48 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-826 32 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

1-650 28 Diagnostische Koloskopie 

1-710 27 Ganzkörperplethysmographie 

6-001 26 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

1-440 23 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-424 20 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

3-802 19 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-914 17 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

3-705 15 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-800 14 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-620 11 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-711 11 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 

8-542 11 Nicht komplexe Chemotherapie 

3-222 9 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-823 9 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

6-005 9 Applikation von Medikamenten, Liste 5 

8-915 9 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

8-919 9 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

1-444 8 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

6-003 8 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

3-202 7 Native Computertomographie des Thorax 

3-804 7 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

8-916 7 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur Schmerztherapie 

3-805 6 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

3-822 6 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-158 6 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes 

8-800 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-917 6 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 

3-825 5 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

6-002 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

1-654 4 Diagnostische Rektoskopie 

3-205 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-809 4 Native Magnetresonanztomographie des Thorax 

8-918 4 Multimodale Schmerztherapie 

8-930 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-204 < 4 Untersuchung des Liquorsystems 

1-206 < 4 Neurographie 

1-266 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 



1-480 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen 

1-490 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut 

1-631 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-760 < 4 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung 

3-035 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 

3-052 < 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-100 < 4 Mammographie 

3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

3-700 < 4 Szintigraphie von Gehirn und Liquorräumen 

3-701 < 4 Szintigraphie der Schilddrüse 

3-703 < 4 Szintigraphie der Lunge 

3-70c < 4 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik 

3-801 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Halses 

3-803 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Herzens 

3-808 < 4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

3-80x < 4 Andere native Magnetresonanztomographie 

3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-821 < 4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-824 < 4 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-990 < 4 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

5-230 < 4 Zahnextraktion 

5-451 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes 

5-452 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-811 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

8-178 < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes 

8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

8-390 < 4 Lagerungsbehandlung 

8-803 < 4 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut 

9-200 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

 

 
 
 
 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

 
 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 

Erkrankungen (VI17) 

 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
rheumatischen Erkrankungen (VK09) 

 Immunologie (VK30) 

  

Die ambulante Untersuchung und 

Behandlung steht in kurzem zeitlichen 

Zusammenhang mit einem stationären 

Aufenthalt. Die Notwendigkeit eines 

Aufenthaltes, auch notallmäßig zuvor 

abgeklärt oder es erfolgt eine 

Behandlung zur Nachsorge. Gundlage ist 

eine Einweisung durch den Vertragsarzt. 

 

 
 
 
 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[4].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,29 229.13752  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,29 229.13752  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4 245.75000  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



4 245.75000  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin  

AQ31 Innere Medizin und SP Rheumatologie  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF28 Notfallmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

 
 

B-[4].11.2 Pflegepersonal  

 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 



38,50 

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[4].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

Teil C - Qualitätssicherung 
 
 
 
 
 
 
 
 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem 
Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 
 

Bundesland: Leistungsbereich: nimmt teil: Kommentar / Erläuterung: 

Baden-Württember

g 

MRSA Ja  

 

 
 
 
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an 
Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 
 

Leistungsbereich Teilnahme am BQS Verfahren. 

 

Die Bundesgeschäftstelle Qualitätssciherung (BQS) ermittelt 

systematisch die medizinische und pflegerische 

Behandlungsqualität der Krankenhäuser in Deutschland. 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Die Qualität einer gesamten Behandlung wird mit mehreren 

aufeinander abgestimmten Qualitätsindikatoren gemessen. 

Ergebnis Durch das BQS-Verfahren wird das Ergebis der erreichten 

Behandlungsqualität dargestellt. 

Messzeitraum Jährlich werden die anonymisierten Daten nach einer einheitlichen 

Systematik ausgewertet. 

Datenerhebung Dies ermöglicht die Vergleichbarkeit der Auswertungsergebnisse. 

Sie beschreiben medizinische und pflegerische Qualitätsindikatoren 

der Einrichtung. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  



Vergleichswerte  

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

Den Qualitäsbericht der Sana Kliniken Bad Wildbad finden Sie unter 

www.bqs.com. 

 

 
 
 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 
137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 
 

  Anzahl 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, Psychotherapeuten und psychologische 

Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 

und -psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

(fortbildungsverpflichtete Personen) 

16 Personen 

1.1. Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da 

ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

0 Personen 

1.1.1 Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 0 Personen 

 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im 
Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 

 
 


	QB-2015_Bad-Wildbad (2).pdf
	QB 2015.pdf

